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UNSERE PROJEKTE IN 2020.

NACHHALTIGKEIT 
IST KEINE 
MODEERSCHEINUNG.
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Das Thema Nachhaltigkeit ist heute in aller Munde. Doch den 
Worten müssen Taten folgen. Auch Knopf Schäfer ist hier als 
Teil der Modebranche gefragt. Wir können viel dazu beitragen, 
dass natürliche Ressourcen verantwortungsvoller genutzt 
und unsere Produkte sozialverträglicher hergestellt werden.  
Indem wir sowohl als Arbeitgeber als auch als Geschäftspart-
ner für vorbildliche ökologische und soziale Standards bei uns 
und in unseren Lieferketten sorgen.

Deshalb sehen wir unser Engagement an den folgenden Nach-
haltigkeitsprojekten nicht nur als eine Pflicht an, sondern 
auch als eine Investition in die Zukunft. Für die Umwelt, für 
unsere Partner und für uns.
 

Oliver Harrer                       Stefan Schäfer

Die Verbesserung des CO2 Fußabdrucks, also 
unsere Treibhausgasbilanz, ist eines der 
wichtigsten Unternehmensziele im Hin-
blick auf Nachhaltigkeit. Hier kooperieren 
wir mit ClimatePartner, einer Organisation, 
die sämtliche CO2-Treiber im Unternehmen 
identifiziert und daraus Reduktionspotenzia-
le ableitet. Dabei werden alle Emissionen, von 
der Strom- und Heizungsenergie über den 
Kraftstoffverbrauch unserer Geschäftsfahr-
zeuge bis hin zu Flügen zu den Produktions-
stätten einbezogen. 

Emissionen, die kurzfristig nicht vermieden 
werden können, gleicht ClimatePartner durch 
Unterstützung zertifizierter Klimaschutzpro-
jekte aus. Auf der Website von ClimatePartner 
können wir genau nachvollziehen, wie viel 
CO2 durch die jeweiligen Emissionsquellen 
entstanden ist und mit welchen Klimaschutz-
projekten diese ausgeglichen werden. Durch 
die Projekte entstehen außerdem positive 
Effekte auf die lokale Entwicklung ana-
log der Sustainable Development Goals 
(SDGs) der UNO. 

IN NACHHALTIGKEIT INVESTIEREN!

KLIMANEUTRAL ARBEITEN:
WIR KOOPERIEREN MIT CLIMATEPARTNER.

Die Steinnuss ist ein nachwach-
sender Rohstoff, der nur in einem 
sauberen, intakten Umfeld gedeiht. 
Deshalb wirkt ihre Verwendung als 
Knopfmaterial der extensiven Ab-
holzung des Regenwaldes entgegen. 
Als einer der weltweit größten Pro-
duzenten von Echt Steinnuss haben 
wir aber auch großen Einfluss auf die 
Produktionsbedingungen vor Ort. 
Wir legen großen Wert darauf, dass 

die Arbeiter fair bezahlt wer-
den und von umfassen-

den Sozialprogram-
men profitieren. 

STEINNÜSSE WERDEN 
KLIMANEUTRAL UND SOZIAL 
VERTRÄGLICH PRODUZIERT.
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Bei der Zusammenarbeit mit unseren  
Produktionsbetrieben kommt es nicht nur 
auf Effizienz, sondern vor allem auch auf die 
Einhaltung sozialer Standards an – wie z.B. 
Arbeitszeiten, Bezahlung oder Arbeitsschutz.  
Als Mitglied der Business Social Compliance  
Initiative (BSCI) des Verbandes amfori  
verpflichten wir uns zur permanenten Über-
wachung der dort formulierten Standards:

Angemessene Vergütung 
Wir achten darauf, dass Arbeitneh-
mer adäquat bezahlt werden.

Keine Kinderarbeit 
Wir beschäftigen keine Arbeit-
nehmer unterhalb des gesetzlichen 
Mindestalters.

Keine Diskriminierung 
Wir gewährleisten Chancengleich-
heit und diskriminieren keine 
Arbeitnehmer.

Keine prekäre Beschäftigung 
Wir stellen Arbeitnehmer auf der 
Grundlage dokumentierter Beschäf-
tigungsverhältnisse in Übereinstim-
mung mit dem Gesetz ein.

Umweltschutz 
Wir ergreifen die erforderlichen 
Maßnahmen zur Vermeidung von 
Umweltschäden.

Ethisches Wirtschaften 
Wir dulden keinerlei Korruption,  
Erpressung, Veruntreuung oder  
Bestechung.

Arbeitsschutz 
Wir gewährleisten ein gesundes und 
sicheres Arbeitsumfeld.

Jugendschutz 
Wir gewähren allen Arbeitnehmern, 
die noch nicht erwachsen sind,  
besonderen Schutz.

Keine Zwangsarbeit 
Wir sind in keiner Form an  
Menschenhandel oder unfreiwilliger 
Arbeit beteiligt.

Vereinigungsfreiheit 
Wir achten das Recht der Arbeitneh-
mer, Gewerkschaften oder andere 
Formen von Arbeitnehmervereini-
gungen zu bilden.

Arbeitszeiten 
Wir halten die gesetzlich vereinbar-
ten Arbeitszeiten ein.

SOZIALE VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN:
WIR HANDELN NACH DEM AMFORI BSCI 
VERHALTENSKODEX.
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Plastikmüll und Fischernetze sind mittlerweile zu einem großen Problem für unsere Meere  
geworden: Jedes Jahr gelangen 12 Mio. Tonnen Plastikmüll in die Ozeane. Wir engagieren uns 
dafür, dieses Problem nachhaltig zu lösen, indem wir die Umweltorganisation One Earth One 
Ocean (OEOO) nach Kräften unterstützen.

One Earth One Ocean e.V.
Die gemeinnützige Organisation nennt sich selbst „Maritime Müllabfuhr“. Mit derzeit zwei 
Schiffen wird OEOO den Plastikmüll aus Küstenbereichen und Mündungsgebieten sammeln, 
sortieren und schließlich an Land aufbereiten. Ein drittes Schiff wird ab 2021 auf hoher See 
kreuzen und den Plastikmüll direkt an Bord zu schwefelfreiem Heizöl verarbeiten.

SAUBERE UMWELT:
WIR HELFEN MIT, PLASTIKMÜLL AUS 
DEN MEEREN ZU VERBANNEN.

Die geschilderten Projekte werden nicht die einzigen bleiben, 
mit denen sich Knopf Schäfer seiner ökologischen und sozia-
len Verantwortung stellt. Weitere Vorhaben sind bereits „in 
der Pipeline“. Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 

Noch besser ist es natürlich, wenn wir Sie mit unseren Akti-
vitäten animieren können, ebenfalls aktiv zu werden. Bleiben 
Sie dran – so wie wir. Denn gemeinsam sind wir erfolgreicher.

WIR BLEIBEN DRAN – SIE AUCH?
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